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Bremerhaven, 15.05.2009
	


 
	Mitteilung Nr. MIT-AF 35/2009 nach § 36 GOStVV 

	[bookmark: Text6]zur Anfrage Nr. AF-35/2009 nach § 36 GOStVV der CDU-Fraktion 

Thema: Entwicklung der Schülerzahlen / Kosten für die Umgestaltung der 
               Schulstruktur 



	Beratung in öffentlicher Sitzung:
	ja
	Anzahl Anlagen: 1



[bookmark: VLGBeschlText__START__26094]I. Die Anfrage lautet:
@->  
[bookmark: VLGBeschlText__START__31647]
Die Stadt Bremerhaven ist durch die Änderung des Schul- und Schulverwaltungsgesetzes gehalten, die Schulstruktur der Stadt zu verändern.

Wir fragen den Magistrat:

1. Wie viele Schüler-/innen werden im Schuljahr 2009/10 Bremerhavener Schulen besuchen? (Listung nach Schularten)

2. Wie viele Schüler-/innen werden davon aus dem Landkreis sein? (Listung nach Schularten)

3. Wie hoch sind die Schülererwartungszahlen für die nächsten 10 Jahre?
(Listung nach Jahren)

4. Wie hoch beziffert das Schulamt die Mehrkosten für die von Bremen erwartete Umgestaltung der Schulstruktur?
(Berechnung nach Jahren für die nächsten drei Doppelhaushalte)
@->  
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II. 	Der Magistrat hat in seiner Sitzung am beschlossen, die Anfrage wie folgt zu beant-	worten:

1. Die prognostizierte Anzahl der Schüler und Schülerinnen der folgenden Jahre an den öffentlichen Bremerhavener Schulen entnehme man der beigefügten Anlage 1 Schülerzahlprognose. Dabei ist zu beachten, dass diese Prognose sich noch auf die gegenwärtigen Schulformen bezieht.

2. Bis zur Klassenstufe 10 werden in Bremerhaven nur Schüler und Schülerinnen aus dem Landkreis beschult, falls eine Freistellungserklärung des Landes Niedersachsen vorliegt und in Bremerhaven freie Schulplätze  zur Verfügung stehen. Den Besuch der Sekundarstufe II regelt für die GyO und für die beruflichen Schulen ein Vertrag zwischen der Stadt Bremerhaven und dem Landkreis Cuxhaven.

In den Klassenstufen 1-10 besuchten im S08/09 insgesamt 74 Schüler und Schülerinnen aus Niedersachsen mit einer Freistellungserklärung eine öffentliche Schule; davon 11 eine Grundschule, 6 eine Realschule, 5 ein Gymnasium und 52 eine Gesamtschule. Für das Schuljahr 09/10 liegen noch keine Zahlen vor; bis auf eine leichte Abnahme im Bereich der Gesamtschulen (keine Neuaufnahmen möglich)  werden allerdings keine wesentlichen Veränderungen erwartet.

Wenn Schüler und Schülerinnen im Laufe eines Schuljahres ins Umland verziehen, können sie auch ohne Freistellungserklärung das aktuelle Schuljahr in Bremerhaven abschließen.

Die GyO werden im Schuljahr 09/10 ca. 500 Schüler und Schülerinnen aus dem Landkreis Cuxhaven besuchen. An den beruflichen Schulen werden voraussichtlich 2250 Schüler und Schülerinnen aus Niedersachsen unterrichtet werden, von denen über 90% im Landkreis Cuxhaven wohnen.

3. s. 1.

4. Die Umgestaltung der Schulstruktur wird mit erheblichen Personal- und Sachkosten verbunden sein. Diese Kosten können allerdings erst dann fundiert ermittelt werden, wenn die auf Basis des neuen Schulgesetzes noch zu entwickelnden Schulstrukturänderungen (Schulentwicklungsplan) sowie der Zeitplan der Umsetzung feststehen.
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